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Anzeige > Blatt
rür ven

DreLSslm - MreLS.
Mit GrossherzoMcH BLdischem gnädigstem Privilegium .

KölMStSg , > lro. 85 . 24 . mm , 1829 ?KölMStsg

I. O b r L g k e i t l i ch e Verordnungen .
(Die unentgeldli ^-e Verpflegung / und ärztliche Behandlung der in dem
Fürstenrhum Ho ^ nzollern erkrankten unvermoglichen .Großherz . Ba -

difchen Unterthanen betr .)
K . D . Nro . 14528 . Nach anher gelangter Eröffnung des Großherzogl. Mi Neriuins

deS Innern vom 25. v . M. 10099 . ist mit der Fürstlich Hohenzollern Signtaringrfthen Re¬
gierung eine Uebereinkunft getroffen worden / wornach sich dieselbe verbindlich erklärt hat ,
diejenigen unvermoglichen Angehörigen deS GroßherzogthijmS / welche in dem Fürstenthnm von
Krankheiten / die ihr Weiterkommen verhirtdern / künftig befallen werden / bis zu ihrer Wie-
dergenosirng unentgeldtich verpflege» / und ärztlich behandeln zu lassen / so daß auf jede An-
und Nachforderung zolchrr Kosten gänzlich verzichtet wird / wogegen die Großherzogliche Re-B gleichfalls auf den Ersatz derjenigen Kosten verzichtet , welche durch die Verpflegung

unvermoglicher Personen aus dem Fürstenthum Hohenzollern Sigmaringen während
ihres Aufenthalts in den Großherzoglichen Staaten bestritten worden sind t rvornach sich ver¬
kommenden Falls zu benehmen ist.

Fraburg den 16 Oktober 1829 .
Großherzogliches Direktorinm de§ Dreisamkretses .

Frhr. v- Türkheim .
Vdt . Blas .

( Das Schlachten von zu jungen Kälbern betr . )
„v, 3 ' ®; 14558. Durch Erlaß des Großherzogl. Ministeriums dc§ Innern vom 5 . d .M. Nro . 10519 . findet inan sich veranlaßt , die diesseitige Verfügung vom 6 . November 1S21
Anzetgeblatt Nro . 91 . dahin zu republiciren :Kein Kalb fall zum Genuß des Fleisches geschlachtet werden / bevor nicht auf beide»Setten der vtertc Schneidezahn mit seiner ganzen Schaufel aus dem Zahnfleisch hervorsieht..Die Flctschbeschaner , und das Polizeiauffichtö - Personale habe« über den richtigen Voll¬
zug dieser Verordnung zu wachen / und die betreffenden Aemter die dagegen handelnden Metz -
Zf'' zur geeigneten Strafe zu ziehen , deren Festsetzung, jedesmal der Polizeibehörde/ welchedie Umstande zu erwägen hat , uberlassen bleibt.Freiburg de« 16. Oktober 1829 .

Großherzoglichrs Direktorium des Dreisamkreises -
3 . A. K . D.

H e n z l e r. Vdt Hng.



II . Erledigte Dienststellen. !
( 1 ) Se - Königliche Hoheit haben gnädigst

geruht , die Pfarrei - Wieden , Bezirksamts
Schöna « , dem Pfarrer Franz Tavcr Vogel¬
bacher zu verleihen . . Hierdurch wird die
Pfarrei Gremelsbach , Bezirksamts Triberg ,
mit einem beiläufigen Einkommen von 500 fl
größtenkhcils in baarcm Gelbe erledigt . Die
Competenten um dieselbe haben sich nach der
Verordnung vom Jahr 1810 Regierungsblatt
38 . inSbeföndere Art . 4 , zu benehmen .

( l ) Se . Königliche Hoheit haben die erle¬
digte kalb . Pfarrei Düsbcrg , im Neckarkreis ,
dem Pfarrer Naurus Alois Hallbauer zu
Limbach gnädigst zu verleihen geruht . Da¬
durch ist die kath . Pfarrei Limbach , Amts
Buchen , im Main , und Tauberkreis , mit ei¬
nem Einkommen von etwa jährlich 950 bis
1000 st . an Geld , Güter - , Zehent - und Gült -
Ertrag , zugleich aber mir der Verpstichtung ,
zur Unterhaltung eines Kaplans mit einem
Gehalt von Jährlich 100 fl . erledigt worden .
Die Competenten haben sich bei der Fürstlich
Leiningenschen Standesherrschaft , als Patron
der gedachten Pfarrei , zu melden .

( 1 ) Die Stadtvfarrei Elzach , Amts Wald -
kirch , mit einem beiläufigen Einkommen von
1400 fl . in Fixum und Kleinzehntcn - Ertrag
ist durch das am 15 . Oktober v . I . ,erfolgte
Ableben des Pfarrers Ringwald erledigt wor¬
den . Auf derselben ruht wirklich noch eine
Kriegsschuld von 118 st . 18 kr. welche der
neue Pfarrer in 6 Iahrsterminen adzutragc »
hat , nebst der Verbindlichkeit einen ständigen
Hilfspriester zu halten , welcher zugleich gegen
eine billige Renumcralion die Obliegenheiten
des dasigcn Kaplans einstweilen besorgen muß,
indem man die Kaplanet - Pfründe so lange
unbesetzt lassen wird , als die Revenuen , welche
unterdessen admassirt werden sotten , zur Su -
stentation eines cigenen Pfründers nicht hin -
reichen. Die Bewerber um dieselbe haben
sich nach der Verordnung vom Jahr 18l0

Regierungsblatt Nro - 38 . insbesondere Art .
4 . zu benehmen .

( 1) Durch das am 26 . Juni d . I . erfolgte
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Ableben des Pfarrers v . Gebeke, ist die mit
einem beiläufigen Einkommen von 750 fl .
dotirte Pfarrei Honstetten , Bezirksamts En¬
gen , erledigt worden . Die Competenten um
dieselbe haben sich bei der Fürstlich Fürsten -
bergifchen Standesherrschaft , als Patron / zu
melden .

( 1) Der durch Pie Penfionirung des Leh¬
rers Gampp erledigte «Schuldienst in Gurt¬
weil ist dem Schullehrer Ursus Beck in Un-
terlauchringcn übertragen , und . dadurch der
letztere Schuldienst , Amts Waldöhut , mit
einem Ertrage von 114 fl . erledigt worden .
Die Bewerber um denselben haben sich bei
dem Dreisamkreis -Dircklorium nach Vorschrift
zu melden .

( 1) Der kath . Schul - und Mcßnerdienst zu
Ichenheim , Amts Lahr -, mit einem beiläufi¬
gen Ertrage von 250 fl . ist durch den Tod
des Lehrers Andres erledigt worden . Die
Competenten um solchen haben sich vorschrift -
mäßig innerhalb 4 Wochen an das Kinzig «
kreis -Dircklorium zu wenden .

( 1 ) Der vereinigte kathol . Schuldienst zu
GocterSdorf und Gcroldshan , AmtS Wall¬
dürrn , im Main - und Tauberkreis , mit einem
beiläufigen Ertrage von 200 fl . ist erledigt .
Die Compeleiltcn um denselben haben sich
bei der Fürstlich Leiningenschen Standesherr « -
schast vorschristmäßig zu melden .

III . Dienftnachrichten .
( U Se Königliche Hoheit haben gnädigst

geruht , die Pfarrei Ocsiingen , Bezirksamts
Säckingen , dem Joh . Baptist Springer , biS, ,
hcrigen Vikar in Ettenheim zu übertragen .

( 1 ) Mit Ende des laufenden Schul -Seme «
sters wird das größcre altbadifche Juristen, .
Stipendium von jährlichen 400 fl . — wovon
aber dermalen biü zur Ergänzung des Fonds
nur 350 fl . vcrwilllgt werden — erledigt .

Diejenigen Dadcn -Badifchen Landeskinder, ,
weiche sich um dieses Stipendium zu bewer «
ben gedenken , haben sich binnen 4 Wochen
mit ihren Bittschriften unter Anschluß von
Geburts . und Vermögens - Zeugnissen , so wie
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der Nachweisung , baß sie in Rücksicht der
Güten , Talente und der gemachten Fort¬
schritte in die erste Klasse gesetzt zu werden
verdienen , an das Großherzogl . Ministerium
des Innern Katholische Kirchensektion zu
wenden .

( 1 ) Die Fürstlich Leiningische Präsentation
des Schulverwallers Friedrich Münster in
Schlüchtern auf den kathol . Schuldienst zu
Schillingstadt hat die Staatögenehmigung
erhalten ._
IV. Gerichtliche Aufforderungen

und Bekanntmachungen .
«) Schuldenliquid ationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä .
judiz , von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen zu werden , zur Liqutdirung
ihrer Forderungotirel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse -
Lurators , Güterverkauf , Gtundungs -
oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst ,
oder mittelst eines hinlänglich bevollmäch¬
tigten Anwalds zu erscheinen mit dem
Anfügen vorgeladen , daß die Ntchkerschei -
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
deistimmend angesehen werden :

AuS dem Oberamt Emmendingen .
( 1 ) Des Johann Georg B renn s Ehefrau ,

Katharina Berbliuger in Bahlingen ,
auf

Dienstag den 24 . November ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger OberamtS -
kanzlet .

( i ) Der Ehefrau des alt Andreas Kraver ,
Simons Sohn von Mundingen , Kristina
gkb. Breithaupt , auf

Montag den 23 . November ,
Nachmittags 2 Uhr, in diesseitiger Oberamts ,
kanzlei .

AuS dem Bezirksamt Kenzingen .
( 1) Des Kaspar Straub , Schneider

von Kenzingen , auf
Montag denssis November d. I . ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amts -
kanzlei . *

Aus dem F . F . Bezirksamt S t ü h l i n g e ».
( 2) Des Bürgers und Zieglers Wunibald

Kramer von Untermettingen , auf
Montag den 11. November d . I . ,

Vormittags 9 Uhk , in diesseitiger Amts -
kanzlei.

( 1 ) Da von Großherzogl . Hochpreißlichem
Hofgerichte des Mittelrheinö zu Rastatt durch
Rescript vom 22 . Mai l . I . Nro . 5721 . I .
8e » . gegen den Frhrn . Eberhard i>. Göler
Gant erkannt , und der Unterzeichnete mit
dem Vollzug beauftragt ist , so wird zur
Wahl eines Gläubiger -Ausschusses und Masse -
Curators , so wie zur Liquidation der Forde¬
rungen und Vorzugöstreice darüber Tagfahrr
auf

Montag den t6 . November d . I . ,
Morgens früh 9 Uhr , auf diesseitiger Amts -
kanzlei anberaumt , zu dem Ende sämmtliche
Gläubiger des Frhr » . Eberhard von Göler
zu Sulzfe ld aufgefordert , in dem bestimm¬
ten Termin entweder persönlich , oder durch
hinlänglich Bevollmächtigte vor der unter ,
zeichneten HofgerichlS - Commission dahier zu
erscheinen , ihre Forderungen gehörig zu li -
guidiren , das etwaige Vorzugsrecht zugleich
mit auszuführen , oder den Ausschluß von
gegenwärtiger Masse zu gewärtigen .

Eppingen den 3 . Oktober 1829 .
Großh . Bad . Hofgerichts -Commisslon .

O r l a l o .
sl ) Alle jene , welche an die Verlassen -

schafts-Masse des zu Zarten verstorbenen le¬
digen etlich 60 Jahre alten Blasius Wild
von Schluchsee Erbs - oder sonstige Forde¬
rungs - Ansprüche zu mache » haben , so wie
jene , welche in diese Vcrlaffenschafts - Masse
noch schuldig sind , werden hierdurch öffentlich
aufgcfordert , ihre Erbs - und sonstige Forde¬
rungen und Schuldigkeiten

Montags den 9 . November 1829 ,
früh 9 Uhr , im Rößlewirthshaus zu Zarten
bei der daselbsten anwesenden Thcllungs -
Commission geltend zu machen und anzumel .
den ; die Nichtrrscheinenden mögen sich dann .



932

sechsten bcim - ssen , wenn nach UmAuß dieses
Termins die Vcrlassenschaft denen hierum sich
gemeldeten nächsten Verwandten eiagewieftn ,
die ErbSschuldner bei den betreffenden Gc -
rtchtSstelley eiugeklagt , somit spätern Erbs¬
und andern Forderungen so wie Einwendun¬
gen gegen Schuldigkeiten nicht mehr berück¬
sichtiget werden können -

Freiburg den 20 . Oktober 1829 .
Großherzogliches Landamts -Revisorat .

S a r t o r i .
( 1 ) Zum Behufe der Verlassenschafts - Aus -

einanderfttzuug des verstorbenen Maurermei¬
sters Joseph Seckler von Ebnet , werden
alle jene , welche Erbs - oder Forderungü -An-
spräche an dessen Verlassenschasts - Masse

'
zu

machen haben , so wie auch iene , welche et¬
was dahin schulden , hiedurch . öffentlich auf¬
gefordert , ihre Erbsansprüche , Forderungen
oder Schuldigkeiten

Montags den 2 . November d. I . ,
früh 9 Uhr , bei der im Hirschenwirlhshause
daselbst anwesenden Thcilungs - Commission
anzumUden und geltend zu machen , indem
nachher keine weitern Forderungen mehr an¬
genommen werben können , und die Verlas¬
senschaft alsdann an die sich angcmeldcren
Erben ausgewiescn werden würde .

Freiburg den 19 . Oktober 1829 .
Großherzogl . Landamcs - Revisorat .

S a r t o r i .

b) Er l) v o r l a d u n g e n.
Wer an das Vermögen der Unrenge -

nannten erbrechtliche Ansprüche machen
zu können glaubt , hat sich binnen Iah .
resfrtst bei dem bezeichneten Amte zu
melden , und sich über seine Ansprüche zu
legitimiren , widrigenfalls das weiter
Rechtliche über das Vermögen verfügt
werden wird :

Aus dem Bezirksamt Ettlingen .
( 2) Des Franz Jos Richte von Mörsch ,

welcher im Jahr 1802 nach Ungarn auüge .
wandert ist, und ftither keine Nachsicht mehr
von sich erthcjlt hat — unterm 7 . Oktober
1829 Nrv . 11797 . , dessen Vermögen in 207
fl . 45 kr. besteht.

Aus dkm Landamt Fr ei bürg .
( 3) DeS Paul Glöckner von GundöN -

fingen , ehemals Soldat bei Großherzogl .
2 . Linien - Infanterie - Regiment Markgraf
Wilhelm v . Hochberg , welcher seit dem Jahr
1814 nichts mehr von sich hören ließ -^ un¬
term 10. Oktober 1829 Nro - 21667 . , dessen
Vermögen in circa is7 fi . besteht.

Aus dem Bezirksamt Gerlachsheim .
( 0 Des schon über 40 Jahre abwesenden

Franz Conrad Eschenbach von Lauda —
unterm 5 . Oktober 1829 Nrv . 7971 . ; dessen
Vermögen in 158 fl . besteht.

Aus dem Bezirksamt Tauberbischofs¬
heim .

( Ist Deö Kaspar Spin n er von Werbach ,
unterm i3 . Oktober 1829 ; dessen Vermögen
in 1200 fi . besteht

c) Verschollenheits- Erklärungen .
Nachbenannte Personen , welche auf

die erlassene Vorladung weder selbst ,
noch auch deren Nachkommen erschienen
sind , noch von welchen sonst eine Nach¬
richt eingekommen ist , werden hie mir als
verschollen erklärt , und deren Vermögen
ihren bekannten nächsten Anverwandten
in fürsorglichen Besitz übergeben .

AuS dem Bezirksamt Bonndorf .
( 2) Des vermißten Soldaten Lorenz GanS -

wein von GeroldShofstättin , unterm
10 . Oktober 1829 Nro . 9066 . , und zwar in
Folge der diesseitigen öffentlichen Vorladung
vom 24'

. April 1828 Nro 3448 . ; dessen Ver¬
mögen in 502 fl . 9 kr. besteht.

( 2) Des Simon Pfleger von Bonn¬
dorf , unterm 10. Oktober 1829 Nro . 9072 . ,
und zwar in Folge der diesseitigen öffentlichen
Vorladung vom 24 . Oktod - 1828 Nro . 9322 .;
dessen in 93 st . 36 kr. befiel,endes Vermögen
seinen -Geschwistern in fürsorglichen Besitz
übergeben wurde . ' :

Aus dem Bezirksamt S äck-itt ge n.
( 1 ) DeS Fidel Kuh » von Klein lau fr n-

burg , untecm 29 . September 1829 Nro .-
15410 . , und zwar in Folge der diesseitigen
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öffentlichen Vorladung vom 4 . September
ms .

d) Mundtodt - Erklär « » gen .
vkachstehende Personen sind wegen Ver¬

mögens - Verschwendung im ersten Grade
mundtodt erklärt , und unter Aufsichts «
pflege des mitgenannien hierwegcn ver¬
pflichteten Bürgers gestellt worden , ohne
dessen Zustimmung kein in dem Land ,
rechtssaye 513 . angeführtes Geschäft
rechtsgültig abgeschlossen werden kann :

Aus dem Obecawt Emmendingen .
( 1 ) Des Jakcb Engler von Thenin -

gen , ( wegen Blödsinn ) unterm 19 . Oktober
1829 — Pfleger : Jakob Ienne von da .

Aus dem Bezirksamt Müll heim . .
(3) Dem schon längst , wegen Blödsinn , ent .

mündigten Johannes Grünast von Müll -
heim / ist der Bürger Joh . Jakob Grether
von da , als Aufsichlspsteger verpflichtet wor -
den , unterm 8. Oktober 1829 Nro . 21306 .

( 3) Die Ludwig Thumelschen Eheleute
in Liel , unterm 8 . Oktober 1829 Nro . 21302 . ;
Pfleger : Joseph Böhler von da .

Ans dem Bezirksamt Staufen .
( 1 ) Des Bäckermeisters Herrmann Gal .

lus von Staufen , unterm 12 . Oktober
1829 Nro . 21064 . — Pfleger : dessen Schwie¬
gervater Georg Köpfer , Schmidtmrister
von da .
AuS dem F . F . Bezirksamt Stühlingen .

C3J Des Bürgers und Zieglers Wunibald
Kramer von Unlermeltingen , unterm
8 . Oktober 1829 — Pfleger : der Bürger Fcr -
dinand Mahler von da.

V . Bekanntmachungen verfchie -
denert Inhalts .

,
■ § t k . a n n t m a ch u n g .

( 1 ) Der '
ledige Johannes Marx von

Werl hat sich am Samstag den 10 . d . M .
heimlich von Haus entfernt , ,»nd seither nichts

mehr von sich hören lassen .
' Sollte er nun

irgerrdwo betreten , oder, da der Ortsvorstand
von Weil die Vermnthung geäußert hat , der-
selbe möchte sich in den

'
Rhein gestürzt haben ,

dessen Let'chnilm aufgcfunden werden , ersuchen
wir im ersten Fall um gesangliche Einllefe -
rung )

- andern Falls aber um gefällige Benach .
richtigung .

Die Personals -Beschreibung des Vermißten
wird folgendermaßen gegeben :

Er sey 65 Jahre alt , ohngefähr 5 ‘ 7“ groß ,
schlanker Statur , habe braune mit grauen
vermischte Haare , graue Augen , große Nase ,
Mittlern Mund , spitzes Kinn , grauen Bart
und ein länglichtes Gesicht . An der rechten
Hand fehle ihm der Zeigefinger .

Er sey mit einem alten runden Filzhut ,
einem alten Zwilchrock , langen Zwilchhoftn ,
grauem Brusttuch von Sommerzeug , schwarz
seidenem Halstuch und Schuhen mit Riemen
bekleidet geweien .

Lörrach den 17 . Oktober 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D e u r e r .
Bekanntmachung .

( i ) Wir machen hiermit öffentlich bekannt,
daß , da der hiesige dießjährige Jahrmarkt
gerade in die . Herbstzcit gefallen wäre , der¬
selbe am io . November abgehalten wird .

Müttheim den 10. Oktober 1829 .
GroßherzogttcheS Bezirksamt

L e u ß l « r .
Todt gefundenes Kind -

( 1 ) In der Nacht vom 13. auf den 14 .
l . M . wurde zu Todtnau , diesseitigem Amts ,
bezirk , ein nrugeborncs Kind ( über dessen
Signalement jedoch nichts näheres angegeben
werden kann ) eiugewickelt in das unten be.
schriebene Sacktuch in den Wiesenfiuß gc.
worfen .

Wir ersuchen daher jammtliche resp. Be¬
hörden , die geeigneten Maßregeln deßhalb
treffen und " «ns den etwaigen Erfolg wissen
zu lassen.

Schönau den 14. Oktober 1829 .
Gtoßhtrzogliches Bezirksamt .

Wischet .
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Beschreibung des Tuches .

Dasselbe ist ohngessthr eine Elle auf jeder
seiner 4 Seiten groß , ist von rother Farbe ,
har an dem Rande einen ohngeführ Finger
brejten roch und weiß gestreiften Kran ; / ist
ohne Zeichen und schon abgetragen .

Wohnungs - Veränderung

( 1 ) Der Unterzeichnete hat seine bisherige
Wohnung verlassen , und ist in das HauS des -

Schuhmächer Frommher ; in der Gauchgasse
Nro . §12 . gezogen .

Fretburg den 20 . Oktober 1829 . '

Thiry , Rechtspraktikant .

VI . Diebstahls - Anzeigen .

Nachstehende Diebstähle werden hiemit

zur öffentlichen Renntniß mit dem Ersuchen
an sammtliche Gerichts . und Polizei .
Behörden gebracht , auf die Diebe und

Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn .

den , selbe zu arr -ctiren , und dem betref¬
fenden A»nte wohlverwahrt einliefern zu
lassen .

In dem Bezirksamt Breisach .
( 1 ) In der Nacht vom Samstag den 17.

auf den 18 . Oktober wurden dem hiesigen
Bürger und Zemmermeister Jakob Schnei -

der 52 Ellen halbweißcs reistenes Tuch , bei¬

nahe 6A breit , welches hinter dem Hause

längs dem Hage auf dem Garten lag , ent .

wendet , wovon der Werth » 20 kr. per Elle ,
17 fl . 20 kr . beträgt .

In dem Bezirksamt Triberg .

( 1 ) In der Nacht vom Z0. Sept . auf den

1 . Oktober d . I . wurden dem Maihäus

Furtwängler , Rabcuwirth von Furtwan -

gen , nachstehende Effekten entwendet :
1 einschläfriges Oberdctt von Trilch sammr

2 Pfülbcn und einem Kiffen , die erster » Z

Stücke waren überzogen , und zwar daS Ober¬

bett und ein Pfülben mit einem roth und

weiß gewürfelten , der andere Pfülben aber

mit einem roth und weiß gestreiften leinenen

Zeuge . Alles zusammen hat einen Werth von
22 fl .

In dem Bezirksamt Waldkirch .
( i ) In der Nacht vom 18 . auf den 19.

sind aus dem Schaafstall des Jakob Heer
von Biederbach , durch Einbruch , 3 Schaafe ,
nämlich l Hammel und 2 Mutterschaafe
entwendet worden , zusammen im Werth von
18 fl.

VII . Fahndung .

( 1 ) Joseph Strobel , Messerschmidgefell
gebürtig aus Mößkirch , dessen Signalement
unten beigefügt , hat sich nach einer Anzeige
des K . Wüctcmb . OderamtSqerichteS Calw
mehrerer kleiner 2ten Diebstähle und Betrugs .
Versuche schuldig gemacht , und ist mit Zu¬
rücklassung seines Wanderbuches entwichen .
Nach erhaltener Anzeige besitzt er außer ei¬

nem Taufzeugniß keine schriftliche Ausweise .
Wir ersuchen die Polizeibehörden auf den

gedachten Strobel zu fahnden , und im Be »
Mtungsfalle anher zu liefern .

Mößkirch den 12 . Oktober 1829 .
Großherzogliches F . F . Bezirksamt .

Schwab .
Sinalement .

Alt 18 Jahr , Statur 5' 3» , Gesicht lang ,
Haare braun , Stirne hoch , Augenbraunen
braun , Augen braun , Nsise und Mund pro .

portionirt , Zähne gut , Klnn oval , Bart und

Zeichen keine.

VIII . Kaufanträge und Ver¬

pachtungell .

Frucht - und Wein - Versteigerung .

( i ) Künftigen Mittwoch den 4 . Novem¬

ber d I . , Vormittags 10 Uhr , wekden in

der Herrschaft! . Kellerei Sulzburg vhngefahr
100 Saum I823r , 24r , 25r und I826r

Weine , und 2 vollständige Brandwcin --

brenn -Apparate
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dem Verkaufe ausge etzt .
Ebenso werden am

Frei lag den 6. November d. I . ,
Vormittags 10 Uhr , auf diesseitigem Bureau

5 Saum Wcinhefcn ,
40 „ Wein 1829c Gewächs und

6 Malter Haber ,
ohne Ratifikations - Vorbehalt verkauft .

Auch werden wie bisher in der herrschaftl .
Kellerei Sulzburg am 1 . und 3 . Mittwoch
in jedem Monat im Handverkauf 1823r und
1826c Weine um die an den Fässern bemerk¬
te» Preisen abgegeben .

Müllheim den 20 . Oktober 1829 .
Großherzogl . Domänen -Verwaltung .

K i e f f e r .
Wein - und Fässer - Ver -

st e i g e r u n g .
( 1 ) Die zur Verlassenschafl des Hirschen -

wirths Joseph Steierl dahier gehörigen
Weine , bestehend in

circa 10 Saum 181lr ,
„ 20 „ 1819f ,
„ 30 „ 1822c ,
,, 16P r, 1825c ,
„ 600 ,, 1826c ,
,, 170 1827c ,
„ 40 „ 1828c ,

reines Oberländer Gewächs , sodann gegen
1200 Saum Fäßer in großem , mittlerm und
kleinem Gehalt , werden

Mittwoch den 25 . November d . I ,
Vormittags 9 Uhr , gegen baare Bezahlung
der öffentlichen Versteigerung ausgefctzt .

Freiburg den 20 . Oktober 1829 . .
GroßherzoglichcS Stadtamtg -Revisorar .

Schar nberger .
Harznutzungs - Verpachtung .

( 1 ) Samstag den 7 . November d . ) . ,Morgens 10 Uhr , wird auf diesseitiger Kanz .
lei die Harznutzung in einem Thrile deü
Reviers Schluchsee mittelst Steigerung in
Pacht gegeben.

St . Blaste « den 14. Oktober 1829 .
Großherzogliche Forstinspektion ,

v. u x k u l l .

Liegenschaften - Versteigerung .
( l ) Zufolge amtlicher Anordnung vom 11 .

v . M . Nro . 19788 . werden nachstehende Lie-
genschaften der Fridolin Gutgesell Men
Ehefrau dahier , im Wege des Gerichtszu¬
griffs ,

Montag den 2 November ,
Mittags 1 Uhr , im Stubenwirthshaus dahiev
der öffentlichen Steigerung ausgesetzt :

1 Haufen Reben im Niedcrberg , gerichtlich
taxirt auf 45 ff.

% Haufen Neben auf dem Ebnet 30 —
1/4 „ Acker im Jehlenthal 15 —
1 „ „ im Berg 10 —

„ „ im Hammerstadt 12 —
■% „ „ im Bigarken 20 —
1 % ,, Reben im Schedler 35 —
2 „ Acker, jetzt Matten auf

der Eck 20 —
1 Haufen Reben jm Wagenstohl 50 —

wozu die Kaufliebhaber mit dem Bemerken
eingeladen werden , daß die Steigbcdingungen
am Stcigerungs - Tage bekannt gemacht wer -
den .

Ebringen den 16 , Oktober 1829 .
Mayer , Vogt .

Jagd - Verpachtuug .
( 2) Montags den 9 . Nov . , wird die

Jagdgerechtigkcit der Grundherrschast von
Fahnenberg in den Gemarkungen Obcrbcrgen
mit Vogtöburg , Ober - und Nicder -Rothweil ,
Jechkingen und Burkheim, , nebst der Befug -
niß zum Enlenfange auf dem Rhein bei
Burkheim und Jechkingen öffentlich verpach¬
tet .

Die zur Ausübung und Uebernahme eines
Jagdpachtcs berechtigren Steigerungslicbhaber
werden daher höflich einqeladcn , sich an je-
nem Tage Vormittags 10 Uhi im hiesigen
Löwenwirthshause einzufinden .

Nothweil den 15 . Oktober 1829 . '

Grundherr ! , v . Fahnenbergische Rentei .
Verwaltung .

Gerhard .
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Verbesserungen -
In Nro 84 . Seite 923 . Spalte 2 . Zeile

2 t . von . unten , lese man statt Elrach —
Eschbach .

In derselben Nro . 84. ist der Datum der

Jagd-Verpachtung in den GemarkungenOber¬
bergen , Vogtsburg re . Seite 924 . Spatte 2.
Zeile 23 . von oben unrichtig auf Montag
den 23. November statt auf Montag den
9 . November d . I . angegeben .

EOktob ,
& 17

16

12

17

i Sept .
! 15

10

jOktob
16

14

15

F r u ch t

« ä' rtl .

* P re

der Ntarkrorte .

Freiburg , beste

Ü
st.
l

n .
fr.
57

■V*
w
fü
1

uu=
ast.
fr.
27

OV
n

i

'N .
fr.
42

yv
9 '

fi .
i

'N .
'fr.
12

st
st.

en - 1
fr.
54

mittlere l 50 1 21 i 40 i iO 51
geringerei 42 1 ls i 37 i 6 49

Emending . , beste l 48 1 24 i 12
mittlere l 44 1 18 i 6 54
geringerel 30 1 15 i

Endingen , beste l 50 1 15 i 3 57
mittlere l 45 1 10 i 50
geringerel 40 6 56 48

Rändern , beste l 2s
mittlere l 24 52 42
geringere l 20

Kenzingen , bestel 22 1 1
mittlere l 18 1
geringerel 16 59

Lörrach , beste i 13
mittlere i 12
geringere l 5

Müllheim, bestel 51 i 54
mittlere l 45 57 51
geringerel 59 54 48

Staufen , beste l 54 1 24 i 6 55
mittlere l 45 1,15 i 50
geringerel 30 1 9 54 45

Wäldkirch, bestel 50 1118 i 12 1
mittlere l 45 1117 i 9 54
geringerel 42 l | 16 i 5

Mi- Mol -
zcr.

53

kr

54

Erb -
^ st" '

fl . kr. fl. kr

-Ya -
ber.

Hiezu eine BcilaLe .
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